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Halle Sonntag

Deutſches Reich
Die Köln Ztg die ſich ſeit Wochen in den düſterſten

Prophezeiungen bezüglich des Wegfalls des Sozialiſtengeſetzes
gefallen hat hält an der Behauptung feſt daß weder der
Kaiſer noch die Miniſter ſeit der Auflöſung des
früheren Reichstages alſo ſeit Januar ihre
Ueberzeugung von der Noth wendigkeit der Fort
dauer des Geſetzes geändert hätten, aber ſie hätten
es übereinſtimmend für überflüſſig erachtet ſich nochmals
wegen dieſes Geſetzes von dem Reichstage eine förmliche Ab
lehnung zu holen welche bei der Wichtigkeit der Frage noth
wendigerweiſe zu den ſchärfſten parlamentariſchen Konflikten
geführt haben würde deren Vermeidung bei dem damaligen
Kanzlerwechſel von der größten Bedeutung geweſen ſei So
ſei das Sozialiſtengeſetz gegen ſeinen Willen dem Kaiſer und
ſeiner Regierung aus den Händen genommen worden für die
Annahme daß er ja freiwillig darauf verzichtet haben würde
fehle auch der geringſte Anlaß Dieſe letztere Bemerkung
klingt ſeltſam aus den Spalten eines Blattes heraus welches
ſo lange Fürſt Bismarck Reichskanzler war nichts Verdienſt
licheres wußte als in verba magistri zu ſchwören Fürſt
Bismarck nämlich hat nach dem Bericht der Dresd Nachr
über die Unterredung des Redacteurs derſelben D E Reichardt
mit dem früheren Reichskanzler ausdrücklich erklärt der
Kaiſer als der beſſere Menſch der noch nicht die
ſchlimmen Erfahrungen eines Siebzigers hinter
ſich habe habe ſich für den Frieden mit der Sozial
demokratie d h für den Wegfall des Sozialiſten
geſetzes entſchieden er der Fürſt habe kämpfen wollen
je eher deſto lieber Dieſe Meinungsverſchiedenheit ſei einer
der Gründe geweſen aus denen er ſein Amt niedergelegt
Das Erlöſchen des Sozialiſtengeſetzes ſtand alſo bei dem Rück
tritt des Fürſten Bismarck feſt und zwar deshalb weil der
Kaiſer auf das Geſetz verzichten wollte An dieſer
Sachlage wird die Köln Ztg und ihr räthſelhafter
Gewährsmann nichts ändern

Auf die hohen Fleiſchpreiſe iſt der Kaiſer in ſeiner
Durchreiſe durch Gneſen von dem dortigen Oberbürgermeiſter
aufmerkſam gemacht worden mit dem Bemerken daß ſich
die Theuerung auch in der Gneſener Garniſon fühlbar
macht und daß dem Uebelſtande nur durch Aufhebung der
Grenzſperre abgeholfen werden kann

Nach der Poſt erwartet man in dieſen Tagen die Ge
nehmigung der Abſchieds Geſuche der Generale der Kavallerie
v Alvensleben und v Heuduck Als Nachfolger des
Generals v Alvensleben im General Kommando des Königl
Würtemberg XIII Armeecorps nennt man den General Lieut
v Sobbe Commandeur der 1 Garde Jnfanterie Diviſion als
Nachfolger des Generals v Heuduck im General Kommando des
XV Armeecorps General der Jnfanterie v Lewinski II
Gouverneur von Straßburg der in ſeiner jetzigen Stellung
durch General Lieutenant v Werder Commandeur der I
Diviſion erſetzt werden ſoll Gencral Lieutenant v Scherff
Commandeur der 18 Diviſion ſoll um ſeinen Abſchied ein
gekommen ſein

Gegeuwärtig weilt der Staatsſekretär des Reichspoſtamts
Dr v Stephan auf Helgoland um die daſelbſt getroffenen
Poſt und Telegrapheneinrichtungen in Augenſchein zu nehmen
Vor einigen Tagen hatte auch der Chef des Generalſtabes Graf
v Walderſee unſerer neu erworbenen Nordſeeinſel einen Be
ſuch abgeſtattet

Der berliner Magiſtrat genehmigte die Vorſchläge der ge
miſchten Deputation

ſtiftung der Kaiſer Wilhelm Auguſta Altersver
ſorgungs Auſtalt unter dem Namen Moltke Stiftung
ferner 10,000 M
willigen endlich
zu überreichen Der Magiſtrat beſchloß die Genehmigung der
Stadtverordneten hierzu einzuholen

Als eine Spekulation im Privatintereſſe enthullt
hat ſich eine Aufforderung welche unlängſt aus Anlaß
der Moltkefeier an die ſtädtiſchen Verwaltungen im
Reich ergangen iſt zur Herſtellung gleichlautender
künſtleriſcher Adreſſen um dieſelben gebunden in einem
Schrank dem Jubilar zu übermitteln Der Geſchäftsführer hierbei
iſt der Kalligraph Senger Unter den Linden welcher der
gleichen Adreſſen gewerbsmäßig anfertigt und eine Reihe von
Perſonen einzeln dazu vermocht hat eine ſolche Aufforderung mit
ihm zu unterzeichnen Jn den Provinzen iſt man der Meinung
geweſen als ob für dieſen Zweck in Berlin ein Comite beſteht
und als ob die ſtädtiſchen Behörden in Berlin hinter dem Plan
ſtänden Nur einzelne Mitglieder der ſtädtiſchen Körperſchaften
hat Herr Senger privatim zur Unterſtützung ſeiner Aufforderung
vermocht Eine Comiteſitzung hat niemals ſtattgefunden Vor
einigen Tagen waren einige Herren zu einer ſolchen eingeladen
Die Eingeladenen aber erhoben Proteſt gegen das Vorgehen des
Herrn Senger Jn einer Zuſchrift an die Voſſ Ztg ſpricht
ſich eine der angeſehenſten Perſönlichkeiten Berlins
in gleichem Sinne aus Die Zuſchrift ſchließt Mit Rückſicht
darauf daß eine große Anzahl anderer Städte in gutem Glauben
der Aufforderung Sengers gefolgt ſind und ihre Unterſchriften
und Geldbeiträge eingeſandt haben und vor allem mit Ruckſicht
darauf daß es für jeden von uns im höchſten Grade peinlich iſt
in das bevorſtehende einmüthige und einzige Jubelfeſt einen Miß
klang hineingetragen zu ſehen wurden zunächſt Verſuche gemacht
nachträglich Abhilfe zu ſchaffen Nachdem indeß die Lage der
Sache in vollem Umfange erkannt worden war bleibt nichts
übrig als den Plan fallen zu laſſen und den Mißbrauch des
Namens einer großen Anzahl von Perſonen ſowie desjenigen der
Stadt Berlin zu öffentlicher Kunde zu bringen um ſoweit das
noch möglich iſt die welche es angeht zu warnen

Berlin 3 Okt Jn Paris und St Petersburg wird dieBehauptung kolportirt man ſei in Rußland r Frank
reich durch einen poſtaliſchen Zufall mehrerendeutſchen Spionen auf die Spur gekommen Ruſſiſcher
ſeits werden zwei beim 11 Armeecorps beſchäftigte Kopiſten be
zichtigt im Auftrage Deutſchlands und Oeſterreichs gewiſſe
wichtige militäriſche Geheimniſſe verſchafft und an die genannten
Mächte ausgeliefert zu haben Dementſprechend behauptet man
in Paris der in Nanch verhaftete ehemalige franzöſiſche Kavallerie
offizier Jean Bonnet ſei ein Beauftragter Deutſchlands und
habe in Begleitung zweier verkappter preußiſcher Offiziere den

General Miribel auf deſſen Jnſpektionsreiſe wie ſein Schatten
verfolgt bis er eben von Belfort angekommen auf dem Bahn

of von Naucy durch einen Polizeibeamten feſtgenommen wurde
n ſeinem Beſitze habe man eine umfangreiche Korre

ſpondenz vorgefunden welche über den Zweck ſeiner Reiſen
keinen Zweifel aufkommen laſſe Jean Bonnet war vor Jahren
als Lieutenant des 136 Regts ſchwerer Vergehen wegen kaſſirt
worden und führte ſeitdem das Leben eines Abenteurers Seitens
der bei dieſen Anſchuldigungen zunächſt in Frage kommenden
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anläßlich des 90 Geburtstages des richts iſt
Grafen Moltke 50,000 M zur Gründung einer Zweig durch ihn unmittelbar gewährten Wiſſens

deutſchen Behörden ſieht man dem Verlaufe der in Nanchy ein
geleiteten Unterſuchung mit Ruhe entgegen Augenſcheinlich
handelt es ſich wieder um einen Ballhornſtreich der franzöſiſchen

die gar zu gern ebenfalls mit einem Kraszewski oder
arow prunken möchte

Ausland
Frankreich Man ſchreibt uns aus Paris Die Spionen

riecherei macht ſich für Ausländer welche Frankreich bereiſen
in recht unerquicklicher Weiſe geltend Anſcheinend war es
General Miribel der Chef des Generalſtabs welcher auf
ſeiner jüngſten Jnſpektionsreiſe an der Oſtgrenze zu der Ueber
zeugung gelangt iſt daß es dort von preußiſchen Kundſchaftern
förmlich wimmele Jnfolge dieſer amtlichen Anregung
werden bereits aus verſchiedenen Punkten des Landes Ver
haftungen von Spionen gemeldet von denen ſich jedoch eine
als ein grober Mißgriff der Polizei herausſtellte Der ver
mrintliche Jnculpat legitimirte ſich als franzöſiſcher
Offizier Trotzdem fährt die Preſſe fort über die zunehmende
Spionage der Preußen Alarm zu ſchlagen Eſtafette wärmt
ſogar das alberne Märchen auf daß ſich deutſche Frauen
damit befaßten Mit Recht mahnt der Mot Ordre zur
Ruhe daran erinnernd daß es bis jetzt noch nicht gelungen
ſei einen der angeblichen Kundſchafter gerichtlich genügend zu
überführen

Türkei Aus Konſtantinopel ſchreibt man uns Die Be
hauptung eines londoner Korreſpondenzbureaus daß die Ruſſen
eine Beſetzung Armeniens vorbereiteten und zu dieſem
Zwecke an der Grenze bereits ein Heer zuſammengezogen hätten
findet hier wo man die Augen abſichtlich zuhält keine ernſthafte
Beachtung Der Sultan giebt ſich vielmehr den Anſchein als
traue er dem Zar am allerwenigſten einen Friedensbruch zu
Jnzwiſchen werden jedoch die Rüſtungen ſo weit es die Geld
mittel geſtatten eifrig fortgeſetzt Die Hauptpunkte in Armenien
haben auch unter dem Vorwand die Eingeborenen beſſer im
Schach zu halten ſtärkere Garniſonen erhalten Beſonders miß
traniſch aber zeigt man ſich gegen Griechenland Man befürchtet
den Sturz von Trikupis und damit eine mehr irredentiſtiſche
Politik ſeines Nachfolgers Dem kommenden Lenz ſieht man in
der Pforte mit unverhohlenem Mißtrauen entgegen Jnzwiſchen
ſucht man ſich Frankreich zu nähern Auf Befehl des Sultans
mußte Jzzet Paſcha das in die Dardanellen unter Befehl
Duperrés einlaufende Geſchwader in ſeinem Namen begrüßen
eine Auszeichnung welche früher nur fürſtlichen Perſonen zutheil
wurde Jn der franzöſiſchen Kolonie hat dieſelbe den beſten Ein
druck gemacht Ob der Pforte daraus aber politiſche Vortheile
erwachſen werden iſt mehr als fraglich

Nach einer Drahtmeldung der Daily News aus Kon
ſtantinopel wurde ein armeniſcher Advokat Montag
abends in Stambul durch einen Dolchſtich ermordet und
zwar angeblich auf Geheiß des armeniſchen revolutionären
Ausſchuſſes in Konſtantinopel Der Ermordete ſtand wie es
heißt in dem Dienſte der Pforte und ſoll mehrere an der
jüngſten Ruheſtörung in der Kathedrale von Kumkapu be
theiligte Landsleute verrathen haben

Vereine und Verſammlungen
Kongreß von Lehrern der Mathematik und Natur

wiſſenſchaften an höheren Lehranſtalten
Jena 3 Okt

Der in den letzten Tagen hier abgehaltene Kongreß erklärte es
als ſeine Hauptaufgabe die Grundfätze feſtzuſtellen welche er in
Bezug auf die Stellung der Mathematik und Naturwiſſenſchaft
im höhern Unterricht durchgeführt zu ſehen wünſcht und nahm
folgende Reſolution an Das Ziel des mathematiſchen Unter

nicht ausſchließlich oder vorwiegend der Erwerb des
ſondern greift viel

weiter es iſt in der gegenwärtig am Gymnaſium der h n
unterzugewieſenen geringen Stundenzahl nicht zu erreichen

für die Moltke Stiftung in Parchim zu be allen Umſtänden iſt in den beiden Tertia dieſer Anſtalt wo dieſesam Geburtstage eine endete noch nicht der Fall iſt die Zahl der wöchentlichen Lehrſtunden
von drei auf vier zu erhöhen Dem Lehrer iſt in der Auswahl
des von ihm zu behandelnden Stoffes eine angemeſſene Freiheit
zu gewähren Am Gymnaſium iſt die wöchentliche Stundenzahl
für den phyſikaliſch chemiſchen Unterricht von zwei auf drei
Stunden zu erhöhen Es iſt wünſchenswerth daß bereits in den
mittleren Klaſſen der Realgymnaſien Oberrealſchulen und höhern
Bürgerſchulen Obertertia bezw Unterſekunda den Schülern auf
Grund eines vorwiegend experimentalen Kurſus ein Einblick in
die Grundlehren der Phyſik und Chemie gewährt werde Jn
den obern Klaſſen der hier genannten Anſtalten reicht die Stunden
zahl für Phyſik aus ſofern die in den Lehrplänen von 1882 vor
geſehene Trennung von Sekunda wirklich durchgeführt wird Die
Zahl der dem chemiſchen Unterricht bei den Oberrealſchulen in
Oberſekunda zugewieſenen Stunden reicht aus Jn Prima an
dieſen Anſtalten iſt der Unterricht im Laboratorium obligatoriſch zu
machen und hierzu die wöchentliche Stundenzahl von drei auf
fünf zu erhöhen von denen zwei dem Laboratorium zufallen
Auf den Realgymnaſien ſind dem chemiſchen Unterricht in Unter
ſekunda jedenfalls zwei Stunden wöchentlich zu gewähren Auch
auf dieſen Anſtalten ſollen die praktiſchen Uebungen in der Chemie
obligatoriſch ſein und zwar ſoll die Zahl der wöchentlichen
chemiſchen Unterrichtsſtunden in Prima vier betragen einſchließlich
der Arbeiten im Laboratorium Auf den höheren Bürgerſchulen
ſind dem chemiſchen Unterricht in Unterſekunda jedenfalls zwei
Stunden zu gewähren Es iſt wünſchenswerth daß der Unter
richt in der Naturbeſchreibung auf den Gymnaſien in je
1 wöchentlichen Lehrſtunde in den Klaſſen Unterſekunda bis Ober
prima und für den Fall daß dies für Prima nicht gewährt wird
wenigſtens bis Oberſekunda auf den Realgymnaſien und Ober
realſchulen in 2 wöchentlichen Stunden von Oberſekunda bis
Oberprima auf den höheren Bürgerſchulen in 2 wöchentlichen
Lehrſtunden bis Prima weitergeführt werde Die Verſammlung
hat zwar die beſtehende Schulordnung zur Grundlage ihrer Be
rathungen genommen gab jedoch der er Ausdruck
daß eine grundſätzliche Regelung des höheren Schulweſens den
Vorzug verdienen würde

Der Kongreß beſchloß die Gründung eines Vereins von
Lehrern der Mathematik und Naturwiſſenſchaften
an höheren Lehranſtalten Jn die Kommiſſion welche die Vor
bereitungen für die konſtituirende Verſammlung treffen ſoll
wurden gewählt die Herren Direktor Krumme Braunſchweig
Prof Buchbinder Jena Prof Bail Danzig Direktor
Schwalbe Berlin Prof Kirchhoff und Prof Kramer
Halle Oberlehrer Pietzke Nordhauſen Die Verſammlung ſoll
in Halle a S ſtattfinden Die Beſprechung über die Geo
graphie wurde aus äußeren Gründen von der Tagesordnung
abgeſetzt ebenſo ein Vortrag des Prof Rein

VI Deutſcher evangeliſcher Schulkongreß in Erfurt

II Erfurt 2 OktGeſtern abend fanden in drei Lokalen große Volks und Familien
abende ſtatt welche je von mehreren tauſend Menſchen beſucht
waren Hofprediger Frommel General Superintendent
D Schultze Pfarrer Stähle Paſtor Zi lleſſen u a hieltenAnſprachen über das Thema Familienleben und Familienſinn
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Die heutige Vormittagsverſammlung begann um 9 Uhr mit

M t e

5 Oktober 1890

einer von Paſtor Nägelsbach Schweinfurt Prreite en Andacht
Das Thema des heutigen Vortrags lautet Der Religions
unterricht in der Volksſchule und der pfarramtliche
Religionsunterricht Berichterſtatter Hr Paſtor Potz
Rheydt Es wurde Selbſtändigkeit beider Unterrichte ſowie
Konfeſſionsſchulen gefordert Der Konfirmandenunterricht müſſe

Jahre mit wöchentlich 2 Stunden dauern die Schüler
zahl nicht über 80 betragen Schulunterricht und pfarr
amtlicher Unterricht dürfe nicht zu gleicher Zeit ſtatt
finden die Lehrmittel müßten einheitlich ſein Die
bibliſche Geſchichte muß in der Schule im Vordergrund
ſtehen der kirchliche Unterricht in Katechismen und Konfir
mandenunterricht beſtehen Redner empfiehlt Ausarbeitung eines
gemeinſamen Lehrplanes für Religionsunterricht in Schule und
Kirche Der zweite Referent Herr Lehrer Hahn Zillerthal
ſchließt ſich dieſen Ausführungen im großen und ganzen an
Auch in der Debatte wurde im weſentlichen Uebereinſtimmung
der Anſichten feſtgeſtellt

Von Jhrer Majeſtät der Kaiſerin war ein Dankestelegramm
eingelaufen

Jn der am Nachmittag tagenden Generalverſammlung
des Evangeliſchen Lehrerbundes wurden im Anſchluß an
den Vortrag des Herrn Lehrer Peters Hamburg über Die
Schule und die ſoziale Frage folgende Leitſätze angenommen

1 Um die gottesfeindlichen und vaterlandsloſen Beſtrebungen
der Sozialdemokratie bekämpfen zu helfen hat die Schule mit
allen ihr zu Gebote ſtehenden Mitteln des Unterrichts und der
Zucht dahin zu ſtreben daß ſie aufrichtige Gottesfurcht und
Nächſtenliebe ſowie r Vaterlandsliebe in die Herzen der
ihr anvertrauten Jugend pflanze

2 Zur Erreichung dieſes Zweckes ſind die zahlreichen
ethiſchen Momente die auch die ſog weltlichen Lehrfächer
inſonderheit Naturkunde Geſchichte Mutterſprache und Geſang
darbieten wohl zu beachten und ſorgfältig zu benutzen

3 Der Religionsunterricht vermeide alle abſtrakten
Theorien halte ſich beſonders an die Thatſachen des Heils und
ſuche die Kinder ſtets recht perſönlich zu faſſen Jnſonderheit
lege er ihnen ans Herz daß ſie durch ihre heilige Taufe Kinder
und Erben des Himmels ſind

4 Die Schulzucht hat vornehmlich die Aufgabe die Kinder
dahin zu führen daß ſie 1 ſich aller von Gott geordneten
menſchlichen Autorität und Ordnung um des Herrn willen in
freiem Gehorſam gern und willig er und 2 die Arbeit
ihres irdiſchen Berufs nicht als ein bloßes Mittel zum Erwerb
ſondern als einen ihnen befohlenen Gottesdienſt anſehen den
ſie mit aller Gewiſſenhaftigkeit und Treue Gott zu Ehre und
dem Nächſten zu Nutz ausrichten ſollen

5 Dieſem Beruf kann die Schule aber nur dann nachkommen
wenn ſie ganz und gar auf chriſtlichem Boden ſteht in chriſt
lichem Sinne geleitet wird und vor allem die an ihr wirkenden
Lehrer von chriſtlichem Geiſt und von warmer Vaterlandsliebe
erfüllte Perſönlichkeiten ſind

6 Zur Gewinnung und Bewahrung eines ſolchen Lehrer
ſtandes iſt erforderlich daß die Vorbildung der angehenden
Lehrer eine durchaus chriſtliche ſei und daß den Lehrern durch
eine anſtändige Aaae e ſowie durch eine der hohen Be
deutung ihrer Aufgabe entſprechend würdige Stellung und
Behandlung ihr mühevoller Beruf thunlichſt erleichtert werde

Jn der unmittelbar folgenden 4 Hauptverſammlung des
Kongreſſes wurde mitgetheilt daß in den ſtattgefundenen

Delegirten Verſammlungen des evangeliſchen Schulkongreſſes für
das Schuldotationsgeſetz eine Kommiſſion eingeſetzt worden
ferner ein Verband deutſcher evangeliſcher Schul
und Lehrervereine geſchloſſen und folgende Reſolution an
genommen ſei

Der Verband deutſcher evangeliſcher Schul und Lehrer
vereine verkennt nicht im mindeſten die Bedeutung der be
ſtehenden interkonfeſſionellen Vereine Er tritt ihnen und
ihrer Arbeit inſofern freundſchaſtlich zur Seite als er ihnen
gleich und mit ihnen im Bunde die Jntereſſen der Schule und
des Lehrerſtandes mit Nachdruck vertreten und aufs An
gelegentlichſte fördern wird Dagegen hält er es im Jntereſſe
der Schule und der evangeliſchen Kirche für geboten daß

Fragen der Religion von den Verhandlungen der Lehrer
vereine und Verſammlungen nicht ausgeſchloſſen bleiben Er
erklärt es im Gegentheil für nothwendig daß das Evangelium
von Chriſto wie es die Grundlage jedes Chriſtenlebens iſt ſo
auch als unverrückbare Grundlage für die Verhandlungen und
die Lebenshaltung evangeliſch chriſtlicher Lehrer in ihren Zu
ſammenkünften und Konferenzen feſtgehalten wird Jndem
mithin die einzelnen Vereine bezw ihre Mitglieder ſowohl
dem Deutſchen Lehrerverein wie dem Verband deutſcher
evangeliſcher Schul und Lehrervereine angehören können
ſchließt die Zugehörigkeit zu dem letzteren inſofern ein Mehr
ein als das Bekenntniß zu dem Evangelium von Chriſto mit
Entſchiedenheit abgelegt und Treue gegen das evangeliſche Be
kenntniß in jeder Hinſicht angelobt wird w

Paſtor Zilleſſen Berlin berichtete ſodann kurz über Stand
Zweck und Tendenz der Deutſchen Lehrerzeitung welche trotz
aller Anfeindung ihren Abonnentenſtand fortgeſetzt vergrößert

Der nächſte Kongreß ſoll in Bielefeld ſtattfinden 27
a ſepkißwort des Hrn Dir Hermann wurde der Kongre
geſchloſſen

Lehrerverſammlungen in Stendal
Bericht der Saale Ztg

Schlußbericht

O Stendal 2 Okt
Heute nachmittag hielt auch der Verein zur Förderung

des Zeichenunterrichts in der Provinz Sachſen
welcher gegegwärtig 80 Mitglieder zählt ſeine Haupt
verſammlung Zunächſt erſtattete der Vorſitzende Hr Lehrer
Kleiſt Magdeburg den Jahresbericht welcher ein erfreuliches
Bild der Vereinsthätigkeit im letzten r bot Bei der Wahl
des Vorſtandes wurden wiedergewählt Kleiſt Magdebur heit
Pleuß Magdeburg Kaſſirer Arndt Halberſtadt Schriftf
Winkelmann Nordhauſen Hildebrandt Eisleben u
Klein Seehauſen neugewählt wurde Rektor Eckert Gr Sal

Als Ort der nächſtjährigen Verſammlung wurde ebenfa
Torgau beſtimmt

Den Hauptgegenſtand der Tagesordnung bildete ein einleitender
Vortrag zu einer darauf folgenden Uebung über aKörperzeichnen in der Volksſchule Vortrag wie Uebung
fanden allſeitige Anerkennung und ZuſtimmungHiermit hatten die verſchiedenen Verſammlungen ihr Ende

erreicht Es waren Tage ernſter Arbeit aber nachdem wurden
z angenehme Erholungsſtunden durch ein zahlreich beſetztes
3 tmahl ein Sinfonie Konzert und Reuter Vorträge
durch Lehrer Borſtell Magdeburg ferner ein herrliches Kirchen

konzert im Dome wie durch einen fröhlichen Abſchieds
kommers geboten Viel Jntereſſantes bot auch wiederum die
Siregre in welcher Bilderwerke fürZoologie und Botanik aus der reichhaltigen Sammlung de
ſtändigen magdeburger Lehrmittel Ausſtellung des Provinzial
Lehrervereins ausgeſtellt waren

JWIJuvccURE

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 3 Okt Wochenbericht der Saale ZtgUnſere Fondsbörſe hat auch während der abgelaufenen We

faſt durchweg eine ſchwache Haltung gezeigt pol zogen ſich
zwar wiederholt Repriſen es kam aber immer bald wieder eine
ungünſtigere Stimmung zum Durchbruch Verſchiedene Urſachen
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haben dieſe Entwickelu
erfreuliche Geſtaltung
ausübt Die

aiſraer werden würde hat ſich n

herbeigeführt

wo man

nicht geſchehen iſt
welcher große Hauſſeengagements beſtehen ſollen
Londoner Börſe übten auf den internationalen Markt eine un
günſtige Einwirkung aus die durch den
vollziehenden Silberrückgang noch befördert wurde Die Meldung
daß demnächſt eine 3prozentige Deutſche Reichsanleihe und

ur Subſkription kommen würde3prozentige Preußiſche Anleihe
übte vorübergehend eine befeſtigende
Hauptrolle im Verkehr der abgelaufenen Woche ſpielten wiederum

nfang der Woche abſteigende Be
wegung einſchlugen ſich aber ſpäter befeſtigten gegen Ende der
Berichtsperiode mußte ſie wieder weſentlich nachgeben Bei der
großen Bedeutung welche die genannten Papiere ſich in der
letzten Zeit für die Börſe erworben haben iſt es leicht zu ver

Rückgang der Ruſſiſchen Valuta die Börſe
mußte Jn

die Ruſſiſchen Noten die zu

ſtehen daß der
ungünſtig beeinfluſſen
anleihen vollzogen ſich die

niedriger

tarif zur r zu bringen esFranzoſen und Lomba
Bl gleichfalls rückläufige

Geldverhältniſſe welche einen Druck
Hoffnung daß nach dem Ulti

icht erfüllt im Gegentheil es
ſt auf dem geſammten internationalen Markt eine weitere Geld
en eingetreten Namentlich iſt dies in England der Fall

efürchtete daß die Bank von England zu einer weiteren
Erhöhung ihres Diskontoſatzes ſchreiten würde was indeß bisher

Die ſchwache Haltung der Pariſer Börſe an

rden daraufhin ab Die böhmiſchen Bahnen
Bewegungen ein

Vor allem iſt es die un

mo Geld wieder Oſtpreuß

im Laufe der Woche ſich

Einwirkung aus Eine

Ruſſiſchen
gleichen Bewegungen wie in EinwirRuſſiſchen Noten Die übrigen ausländiſchen Rentenpapiere Sinpirtung

fanden nur wenig Beachtung dieſelben notirten meiſtens etwas
Die Bankaktien fanden nur geringe Beachtung und

blieben vernachläſſigt Auf dem öſterreichiſchen Eiſenbahnmarkte
vollzogen ſich durchgängig Rückgänge die veranlaßt wurden durch
die Meldungen über die Abſicht in Ungarn einen Frachtzonen

Warſchau S p iritus
iener waren gegen Ende der Woche ſtark weichend und er Kreiſen

en eng e n r viſenbahnaktien vollzogen ſich keine großen Bewegungen asGleiche gilt von den italieniſchen und deutſchen Transportwerthen bellen aus folgender Tabelle
Jn den ſchweizeriſchen

Marienburger
üdbahn 102,50 103,10 103,50 103,50 102,70 102,20

Schweizer Nordoſtb 150,50 149,50 149,90 149,70 148,50 148,50
243 243,40 245 244,75 24

Allg Elektrizit Geſ 206 205 206,75 207,60 207 206
Bochumer Gußſtahlw 174 173,50 170,50 173,60
Dortmunder Union 97,50 96 94,90 95,70

WarſchauWiener

Harpener Bergwerk 219,20 220,50 218,10 220,25
Hibernia Bergwerk 196 201,25 202,50 204,75

158,50 157,25 156,25 156,75 157,25 156,50
155,25 153,75

Laurahütte
Nordd Lloyd Aktien 153,50 157,60 157,10 156,50
Riebeck Montanw 184,10 184 184,10 184 184 183,30
1880er Ruſſ Anleihe 97,50 97,30 97,25 97,30
III Orientanleihe
Ruſſiſche Noten
Ungariſche Goldrente 90,90 91 91 91,10
Auf dem Getreidemarkte war die Haltung während des

hre da h rer e niice reſſere Haltung welche in der nordamerikaniſchen Union zu Tage unOrient trat übte indeß auf den europäiſchen Markt nur eine geringe 1 M 1 T Vöckſtr
der ruſſiſchen Valuta be

Getreidemarkt in weſentlicher Weiſe Die Be
feſtigung welche die Ruſſiſchen Noten zu Anfang der Woche
erfuhren hatte auch eine Steigerung der Weizen und Roggen
preiſe zur Folge wogegen die ſchließliche Abſchwächung der
Noten einen Rückgang der Preiſe herbeiführte

einflußt den

27 Sept 29 Sept 30 Seht 1 Okt
70,60 70,75 70,76 70,60

Dynamit Truſt Co 159,75 159,50 157,25 157,90 156,60 156,80
ſowie der Gelſenkirch Bergw 182 182,90 182,80 184 183,75 183,25

Gruſonwerk 171,50 168 171,75 172 170 170,50

81,20 81,50 82 83,50

aus Die Kursbewegun

verkehrte in ſchwacher Haltung bei weichenden m Gem a Sachſa

Die Preisveränderungen während der verfloſſenen Woche er
Es nolirten

Auf dem Bergwerksmarkte herrſchte während der Woche keine 26 Septeinheitliche Tendenz Während für die Kohlenwerthe die Weizen für FeptenberOktober 12935
Stimmung auf Grund der zufriedenſtellenden Meldungen aus W April Mai 192 25
den Kohlendiſtrikten recht günſtig war und dieſelben infolgedeſſen Roggen FeptemberOktober 173 25
ſich beſſer ſtellen konnten ſchwächten ſich die Eiſenwerke infolge e AprilMai 163 25
von Preisherabſetzungen ab Gegen Ende der Woche wurden Hafer SeptemberOktober tal
auch die Kohlenaktien durch die ungünſtige Tendenz in Mitleiden Rübl AprilMai 137 75
chaft gzgen Die per Kaſſa gehandelten Jnduſtriewerthe waren üböl Feptemter Oktober 64 59
ebr ſtill Geld hat angezogen Der Privatdiskont notirt 4 ins AprilMai 5840r be die Kursentwickelung g am meiſten in Sroge Spiritus 70er e September Oktober

Wuer en Papiere giebt folgende Tabelle Auskunft Es 4 r Kobember Degbr 97 60

27 Sept 29 Sept 39 Sept 1 Okt 2 Okt 3 Okt 7Berl HandelsGeſ 17240 172,75 172,50 172,90 172,90 172 20 Wagren und Produktenberichte
Darmſtädter Bank 163,80 163,60 162 25 163 162,90 162,75 Kaffee
Deutſche Bank 169 168 168,50 168,75 168,50 168 Havre 3 Okt Vorm 10 Uhr M
Diskonto Kommandit 228,50 22960 229 20 229,50 228,25 228,10

164,50 164,30 164,50 164,50 164,50 163,75
137 137,25 137 137,40 136,25 136,25

Oeſterr Kreditaktien 174 174 174,50 174,25 174,10 174,60
Buſchtehrader Bahn 221,10 222 221,60 221,25 220,10 220,40

248,25 249 247
107,40 107,40 107,30 107,25 106,50 106,50
114,25 114,25 113,25 112,60 112,70 112,60
164,50 164 10 164,50 163 20 161,25 161,70

Lombarden 70,70 70,10 69,70 69,50 68 75 68,60

DTresdener Bank
Nationalbank f D

Dux Bodenbacher
Elbethalbahn

r

otthardbahn

Lübeck Büchener

Havpre

75 248,50 246,50 245,10

Beriitn

Berlin

aBekaunt

Zlegler Comp

machung

107,00 per März 1891 100,00 Feſt
New York 2 Okt

low ordinary ver Nov 17,42 per Jan 16,42
Hülſenfrüchte

2 Okt

3 Okt

Eröffnung des neuen Perſonenbahnhofes in Halle
Am S Oktober d Js wird das neue Empfangsgebände auf Bahnhof Halle in Benntzung genommen und

der Verkehr aller Perſonenzüge auf die neuen Geleiſe und an die neuen Bahnſteige übergeleitet werden
Der Zugang zu dem neuen Empfangsgebände und zu den Bahnſteigen erfolgt nach bewirkter Ueber

leitung des Verkehres welche im Laufe des 8 Oftober während der Tagesſtunden zu den weiterhin angegebenen
Zeiten geſchehen wird lediglich von der Delitzſcher Straße aus

Die Bäahnſteige werden von der Vöorhalle des neuen Empfangsgebändes ans erreicht Ueber die Lage derſelben
und der übrigen für den Verkehr der Reiſenden beſtimmten Ränme geben die Anſchriften in der Vorhalle Auskunft

Bei der Ueberleitung des Verkehres am 8 Oktober d Js wird die Fahrkartenansgabe
im alten Empfangsgebäude geſchloſſen im neuen Embpfaugsgebände geöffnet

für die Richtung Halberſtadt am 7 Oktbr d J nach Zug 246 939 A am 8 Oktbr d J zu Zug 244 Abf 5 V

Magdeburg 122 752 128 9e Leipzig u 8 m e 127 1018 V u 8 u L 9 11 Ve Cafſſel 2 8 a e 258 99 V 8 u 56 11 0 Ve s Verlin S II77 1 NDhüringen 98 164 2 8 170 5e Sorau 5951 N 8 653 638 NGleichzeitig mit der Ausgabe der Jahrkarten an der neuen Stelle werden die neuen Gepäckabfertigungé
ſteſſen und die nennen Anfbewahrungsſtellen für Handgepäck in Benutzung genommen

Es fahren demnach folgende Züge

von den neuen Vahnſteigen abnach Richtung Salberſtadt Zug 244 Abf 75 V Babnſi T von Richtung Halberſtadt Zug 1601 Ank e Babuſt
123 N

als erſte

dis

an den neuen Bahnſteigen an

et Magdeburg 128 J Magdeburg 129Leipzig e 9 11 V W Leipzig I28 VEnſſel e 119 Eaßßel 265 13 NBerlin 622 N Berlin v 28 5 UThüringen 170 5 N I Thüringen 21 6 NSoranu 68 6 N Soran 56 7 M IDie Eilgut Annahme und Ansgabe findet am 8 Oktober noch an der bisherigen Stelle ſtatt
Mit Beginn der Dienſtſtunden am

ſchuppeu welcher von der Delitzſcher Straße aus zugänglich iſt ſtatt
Die Anfahrt der Droſchken Privatfuhrwerke

Oktober findet die Eilgutabfertigung nur noch im neuen Eilgut

otelwagen u ſ w findet von der Delitzſcher Straße
aus auf der rechten Seite des Vorplatzes die Abfahrt auf der linken Seite deſſelben ſtatt Der
Halteplatz für Droſchken iſt von der Delitzſcher Straße aus auf der rechten Seite des Vorplatzes
für Privatfuhrwerte und Hotelwagen auf der linken Seite deſſelben

Die Reiſenden werden gebeten den Anweiſungen der Stationsbeamten und der zu ihrer Unterſtützung auf
geſtellten Hilfsmannſchaften entgegenzukommen und ſo den Uebergang in die neuen Verhältniſſe zu erleichtern

Magdeburg im September 1890

Ametion
Wontag den 6 Oktober vonh 9 ühr ab verſteigere ich Mans

lderſtrafze 21 Tiſche Stühleophas Federbetten Vettſtelien
mit Matratzen Porzellangeſchirr
1 Flöte Wäſche Kleidungsſtücke
1 neuer Anzug mit Mantel für
StenerBeamte 1 Säbel u d in

III a12,090 Mark
zum 1 Jan 1891 auf I oder II Hy
pothek zu verleihen
Off 3202 Exped d Ztg erbeten

10,900 Markt

Kapital
Geſuch

Suche zum 1 Jannar 10,000 Mk
II Hypothek welche 6000 Mk unter
der Feuertaxe ſteht auf ein neuerbautes
Grundſtück

Gefällige Offerten wolle man unter
O 3214 in der Expedition dieſer
Zeitung niederlegen

e

100,000 Mark
werden als J Hypothek von ſicheren
pünktlichen s leich od ſpäter geſ

Adreſſen ſind abzug 1840 Maxofort auf J Hypothek auszuleihen durch
L Goldmann Gr Brauhausg 26 Soye Leipzigerſtraſte 58

Königliches Eiſenbahn Betriebsamt
Wittenberge Leivpzig

17 000 Mark
oder auch 20,000 Mark als hoch
feine zweite Hypothek ſof oder 1 Jan
bei 42 90 geſucht Mit obiger Hypo
thek iſt noch nicht die Hälfte des
Werthes des Wohnhauſes erreicht

Angebote ſind unter 10952 G in
der Exped dieſer Zeitung erbeten

6000 Mark
werden ſofort oder Januar bei 42
Zinſen als feine 2 Hyp auf hieſiges
Wohnhaus geſucht und werden Reflek
tanten um Angabe der Adreſſen unter
1953 H durch die Exp d Ztg erb

15 20000 Mk ſofort zur erſten
Stelle auszuleihen Adr u S 3194
abzugeben in der Expedition d Ztg

e

ß lee eh h h
a n annaaaenee

172 171,10

219,25 218,70
203,40 202,75

25180 25475 256 70 260 75 257 25 253 50

Pol Präſ Erbien gelbe zum Kochen 22 35 MSpelſebohnen weiße 20 45 Linſen 26 62 M per 100 kg

29 b 5 Amtl Mais ver 1000 kg Loco feſt171 75 173 173,20 172,90 172,10 171,60 höher Gefündigt 390 t Kündiqungsrreis 122,75 M Loco

ſichere Hypothek auf ein Grundſtück

2 Okt 3 Okt

70 69,10
Qualität

Wien 3 Okt
40,50 241,50

95 50 94,60 London 3 Okt
New Hort 2 Okt

Qual per dieſen Monat ver Okt Nov 122 123,5 bez ber Nav Dez
123 124 bez per Dez Jan bez Dur ſchnittspreis M

Erbſen per 1000 kg Kochwaare 179 200 M Futterwaare 152 160 M nach

Telegr Mals per Sept Okt 6,35 Gd
per MaiJuni 1891 6,08 Ed

Peſt 3 Okt Telegr Mats per Aug Sept Gd Br per
MaiJuni 1891 2,79 Gd 5,80 Br

Telegr Mais sh billiger
Liverpool 3 Okt Telegr Mais d höher

6,13 Br

Telegr Mais New per Nov 75

6,40 Br

3 Okt Eheſchließung

97,30 97,30
83 82 Gr Breitenſtr
91,25 91,20 ſtraße 42

Nachrichten des Standesamts Giebichenſtein
Der Former Ph Fritz und F W

A Tümmler Hoheſtr 23 und Wieſenſtr
Geboren Dem Handarb E C Wallner eine T

ſtraße 49 9 Dem Fabrikarbeiter M C Wieſenmüller

Buſch ein S

Auguſt

ein SDem Zimmermann F Dockhorn eine T
Reilſtr 27 Dem Maurer F W Reil

Ser r r Tag e d 3i ich Reilſtr 27 es Lackirer A G R Hofrichter 2 MDie weſentlich 17 T Gr Brunnenſtr 41 Des Schloſſer A E R Gneiſt

Stadt HamburgHafer zeigte Zellerfeld

v Brodte a Gießen

Saran Edner a Frankfurt a M Fran Major Gieſe a Kalau Kahn a
3 Okt Laasphe Dr Taubes a Bukareſt Timme a Braunſchweig Lehrer Bur a

t Trier Kaufleute Offenſtadt a Fürth Salomon a Mainz Benecke g Nord
r hauſen Zieger a Frankfurt Stolte a Remſcheid Lutze in Gem a Kottbus

aſg a Berlin
176 25 tadt Berlin Dampfſägewerkbeſ Eunert a Schonberg Fabrikbeſitzer
163 75 Kneiſel a Erfurt Hagans a Vochum Maſch nenmeiſter Käſtuer a Aachen
140 50 Frau Pfarrer Eckhardt m Kinder a Ufhofen b Langenſalza Agent Saſſe a

Beſedan Marchant Dauchs a London Kunſthändler Löckner a München137 25 Juwelier Luter a Weimar Betriebscontroleur Hartung a Arnſtadt Eagſthofveſ
65 20 Pörtzel a Woldenburg Kaufleute Beyer a Nordhauſen Seyfarth a Arnſtadt
58 10 Haarmann a Witten Beyer
42 10 hauer a Kaſſel

37 60 Stadt Dresden
a Herzfeld
Gräger a Dresden

Rath Lenz m Gem a Hof

a Altenburg
Vier Jahreszeiten

Klicke a Breslau Fabrikb ſ
Leipzig Kanfleute W eller a

Louis Schenck
Hypotheken Commiſſion und

Aſſeeuranz
Meinen geehrten Geſchäſtsfrennden

zur gefl Kenntniß daß ſich meine
Wohnuug vom 2 Oktober ab

Groſſer Berlin 2 I
befindet

300,000 Mark
theils ſofort theils p 1 Januar 1891 auf
Hypothek durch mich zu verleihen

m

SInstitutsgelder e
J 21 0à e o

auf Acker auszuleihen durch

HDrust Uanssengier
Bankgeſchäft

m

Auf ein lukratives Geſchäftshaus
wird zur erſten mündelſicheren Hypothek
ein Kapital von 20 25000 Mk
geſucht Offerten erbeten unter 1943

an die Expedition dieſer Zeitung

24,600 Markt
von 125,000 Mark Werth geſucht

Offerten unter 1913 in der Ex
pedition dieſer Zeitung niederzulegen

80 90,000 Mk
ſuche ich per ſofort oder ſpäter auf
mein neuerbautes Grundſtück welches
in frequenteſter Lage von Halle belegen
zu leihen Offerten unter 1956 L
an die Expedition dieſer Zeitung

55 60,000 Mk
auf ein Grundſtück in beſter Lage zur
I hochfeinen Hypothek per ſofort oder
ſpäter zu leihen geſucht Offerten sub
1957 M an die Exped d Ztg

25 30,000 Mk
zur hochfeinen Stelle à 4 per ſofort
oder 1 Januar zu leihen geſucht

Offerten unter 10958 N in der Ex
pedition dieſer Zeitung erbeten

Sofort ſuche als hochſ 2 Hypothek

6000 Mark
bei 4 auf mein hieſiges Grundſtück
und erwarte Offerten unter 1950 E
durch die Expedition dieſer Zeitung

Zu cediren geſucht p 1 Januar 1891
6000 Mk als alleinige Hypothek auf
ein Haus mit Garten

Näheres Magdeburgerſtraße 46 I

6000 8000 Mk

Diakonus Dr Bäntſch a Erfurt

Schültke Bruck u Meyer a Hamburg

Beruſtein a Aſchersleben
41 90 Wiesbaden Schlüſſel a Berlin

Arzt Dr Lange a Deſſau
Wolfenbüttel Fabrikant Querfurth a Sangerhauſen

Kaufleute Stein a Hannover Simons a Gotha Dendloff u
Feig a Prag

m Sohn a Eörlitz Hoflieferant Fuchs a Koburg

1500,000 ar

Fremdenlifſte
Angekommene Fremde vom 3 bis 4 Okt

Mr Pointon a Liverpool Senator T gtmeyer g

t furt Hofrath Pollini a Hamburgziemlich feſte Tendenz Rüböl hatte Preisbeſſerungen zu ver Kauflente Katz a Frankfurt a M Zarek u Heinemann a Berlin Veſenbeuch
ſchwächten ſich namentlich Zeichnen die aber nicht voll behauptet blieben namentlich mußten u Rieſeberg a Barmen

W Hanau Roth a Prag Kaiſer a Pforzheimdie hinteren Termine gegen Ende der Woche nachgeben Goldene Kugel Rittergutsbe Braun a gobigtau
Eiſenb Burean Aſſeſſor Scholz a
Architekt Beeſe a Bajel

a Diesden Planen Teubel a TDößeln aß
Caſſer aLüdecke a Eisleben

Frau Dr Haaſe a Worms

Verſ Jnſp Maier a Magdeburg Dr phil
aSchreiner a Harburg stuch phil Metzger

Gera Kämpner a Berlin

e m
a 4 h40,000 Wenn

zu 590 Zinſen auf gute Hy sthek
ſofort oder ſpäter zu leihen geſucht
Offerten unter K 28 2 Poſtamt I
Halle a S niederzulegen

4 2

anf hochfeine Hypothek geſucht
Näh Krukenbergftr 3 part

t6000 ar
uf gute Hyv ſof oder ſpäter geſ Off
t E 34659 bef die Exped d Ztg

nnnnnuSS T10 12,0906 We ark
zur II äußerſt ſichern Stelle auf ein
nenerbantes Grundſtück in beſter
Lage ſofort zu leihen geſucht Gefl
Offerten unter W Z 5240 befördert
J Barck e Co Halle a S

d

Eine anſt Dame ſucht von ein ält
Herrn ein Darlehn von 80 beſt
Rückzahlung u Vergütung d Zinſen

Gefl Offerten unter W 3498 n
die Expedition dieſer Zeitung

P T7

Gebr Sopha Secretair Vertiko Tiſche
Kleider u Küchenſchr Bettſtelle Stühle
Waſchtiſch gute Federbetten verk billig

A Vollmer Auguſtaſtraße Nr 4

Ladeneinrichtungen
in jeder Art verkauft Geiſtſträße 29

Eine eiſerne Räucherkamurer mit
Schornſteinaufführung und ein großer
eiſerner Keſſel billig zu verkaufen

Firil Streiverſtraße 18
Sopha verk Schmeerſtraße 33/34 Hof

Eine Marktbude verk Deſſauerſtraße 4

Gelegenheitskauf
Ca 20 Stück wenig gebrauchte faſt

neue ein und zweith Geldſchränke
beſtes Fabrikat hat bedeutend unter
früherem Koſtenpreis ſehr billig abzu

geben A RiesslerMaſchinenfabrik Zerbſt i/Anh

Nerveuſchwäche
und deren Folgezuſtände Angſtgefühl
Appetitloſigkeit Gedächtnißſchwäche
Gemüths Verſtimmung Herzklopfen
Magenſchwäche Ohrenſauſen Mattig
keit Schlafloſigkeit Schwindel Uebel
keit Zittern der Glieder u ſ w beſeitige
ich durch einfache rationelle Medika
mente keine Geheimmittel

Hey den Chemiker und Nerven
Spezialiſt in Hamburg

Luzerne Eſparſette
und ſüßes Wieſenhen

liefere in Wagenladungen nach jeder
ſ Anf Januar auf nur gute Hyp l J
auszuleihen Zu erfr Anhalterſtr 9a III

Bahnſtation billigſt
Varleben A Koch jun

Feuerſtein a

Poſtverwalter Fink
Breslau Prof

Student Moore a Berlin
Jngenieur Seidenſticker a Lollar Miersbach m Gem a Straßburg Heintz a

Architekt Eulert a
Eymnagſiallehrer Heröſieck

Eiſenſchmidt a Frankfurt a M Wald u
Hartmann a Nordhauſen Eiaſen a Kaſſel Schreiber a Emsdeihen

Deutſcher Hof Prof v Voßwinkel a Prag
Telegramm von Pelmauv Friedland Landgerichtsrath Boſſart m Eem a Neuſtrelitz

Kaffee in NewYork ſchloß mit 20 Points Hauſſe Rio Gem u Frl Tochter a Hannover pr Arzt Dr Leonhardt a Berlin Geh
7000 Sock Sautos 17,500 Sack Recettes für geſtern

3 Okt Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von Petmann
Ztegler Comp Kaffee good average Santos per Okt 112,50 per Dez a Koburg Birner m Gem a Gotha Oekonom Schade a Breslau Kauf

leute Neumann m Gem a Hannover Heller m Gem a Wolfenbüttel Mund
Telegr Kaffee Fair Rio 208/, Rio Nr 7 a Tangermünde Siegmund a Halberſtadt Langer a Nordhaaſen S

a Haspe Stüber m Gem a Berlin

Präpoſitus Boſſart m Gem
Vankie Klotz m

Jngenienr Schatz
Fabrikant n Fleiſch un

f nSchneider
Broßnick u Lönn a Leipzig Techan

Scheller a reiz
Termine Wiederhold a Kolditz Weiſe a Leipzig Schmidt a Mühlhauſen Werner a

123 130 nach Magdeburg
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An unſere nationalliberalen Parteigenoſſen

Das bedenkliche Anwachſen ſocialiſtiſcher Beſtrebungen in unſerem Vaterlande ſtellt an alle Parteien welche treu auf dem Boden unſerer geſchichtlich gewordenen
Staats und Geſellſchaftsordnung ſtehen die unabweisbare Forderung ihre Kräfte zu ſammeln und ihre politiſchen Grundſätze in weitere Kreiſe unſeres Volkes zu tragen
Auch die nationalliberale Partei darf ſich dieſer wichtigen Aufgabe nicht entziehen Sie muß nicht nur darauf bedacht ſein die gewonnene Stärke zu behaupten
ſondern ſie muß ſich auch bemühen die Zahl ihrer Anhänger ſtetig zu vergrößern Das geeignete Mittel dazu iſt die Pflege und Hebung der örtlichen Organiſationen
die unſere Partei im Lande beſitzt Deshalb richten wir an unſere Parteigenoſſen in Halle und dem Saalkreiſe die dringende Bitte ſoweit dies noch nicht geſchehen
unſerem Vereine beizutreten und demſelben nach Möglichkeit neue Mitglieder zuzuführen

Fern liegt es uns auf ſolche Mitbürger einwirken zu wollen die mit unſern politiſchen Zielen nicht übereinſtimmen Wir halten es nicht für wünſchenswerth
daß ſich Parteien bilden deren Mitglieder uneinig in ihren politiſchen Anſchauungen nur durch das eine Band Die Beſorgniß vor der Sozialdemokratie zuſammen
gehalten werden

Wer aber das nationalliberale Programm

Befeſtigung der Einrichtungen des Reiches Fortbildung unſeres Staats
weſens im Sinne eines maßvollen Liberalismus und Verföhnung der wirth
ſchaftlichen und ſozialen Gegenſätze

als das ſeine anerkennt der ſollte es als ſeine politiſche Pflicht erachten ſich unſerem Vereine anzuſchließen und deſſen Beſtrebungen mit allen Kräften zu unterſtützen
Deshalb hoffen wir daß unſer Aufruf einen lauten Widerhall bei allen gemäßigt liberalen Männern unſeres Wahlkreiſes finden werde

Der Vorſtand des nat lib Vereins der Stadt Halle a S und des SngallreiſesElze Rechtsanwalt Bethcke Kommerzienrath Dr Courad Geh Reg Rath Ernſt Stadtrath Dr Friedberg Profeſſor Dr Keil Rechtsanwalt
Krug General Director Leopold SalinenDirector Liebanu Kaufmann Riedel Kommerzienrath Taeglichsbeck Oberbergrath M Thieme Kaufmann
Dr Brumme Fabrikbeſitzer Löbejün Graul Holzhändler Trotha Keutel Gutsbeſitzer Kirchedlau Mennicke RathmannLöbejün Schramm Mühlenbeſitzer

Ammendorf Thjielicke Mühlenbeſitzer Wettin

F Beitrittserkärungen nimmt jedes der obengenannten Vorſtandsmitglieder entgegen
L

Altbewährtes wohlfeiles Unterhaltungsblatt des gebildeten deutſchen n Letzte e
Probe Nummer gratis Hauſes mit reichem ausgewähltem Leſeſtoff an Romanen Novellen und mannig Narienburger Geldlotterie

faltigen Artikeln der beliebteſten vaterländiſchen Autoren ſowie zahlreichen vor Ziehnng beſtimmt
trefflichen Jlluſtrationen und den Beilagen Aus der Zeit für die Zeit kleine 8 14 Oktober er
illuſtrierte Zeitung und FrauenDaheim Der neue Jahrgang beginnt ar 90000 3900 18000 e
am 1 Oktober mit dem ſpannenden Roman Modernz Raubritter von FSriginallooſe à M 3 Porto u

Paul v Szczepanski halbe Antheile 1,50 Liſtes047 7 JWochen Ausgabe Jeden Sonnabend eine Nummer vierteljährlich 2 Mark D Lewin Berlin C
HeftAusgabe Jm Jahrgang 18 Hefte dreiwöcheutlich à 50 Pſ E S V n
S Der Daheim Anzeiger iſt bei ſeiner großen Verbreitung das beſte Vermittlungsorgan Sfür Stellen Geſfuche und Angebote und von beſonderer Wirkſamkeit für alle induſtriellen wirth II Dſchaftlichen litterariſchen und andern Ankündigungen I 3 I

Abonnements in allen Buchhandlungen ſowie bei jedem Poſtamte pract Zannarzt
Grosse Urichstrasse 40 II

S Schr Arbeiten mögl zu Hauſe ſucht
ein geb etw kränkl Herr gegen billigesz ts l e e e a e e x ge i S S Honorar auszuf Zuſchr sub D 3180

6 e chä v r egu ng e Die in Halle a/S unter der Firma an die Exped dieſer erbeten

von du dring Haar
it dem heutigen Tage unſere

Pivcnwaaren und Werkzeug Iandlung I tenn z I Drogen und Colonialwagren Handling tn I Lunpeite Lüchenetnricttingeon ESeiſen Varſünerien e ee 3 C

o r iger ſtraſze 47 nach BI verlegt demnächſt ihre Geſchäftslokalitäten in den Neubau2 ſchräg gegenüber S Lelbrisden GeS radehalter fertigt an nach ärztlicherLe j n ſt z 3 e J W nunger v J P e 50 Gro z Alrich raße 50 e I Schmidt Bandagiſt Geiſtſtr 22
Nähe des Leipziger Thurmes Wegen güngſicher Aufgabe meinesJ verlegt Hochachtungsvoll c Mit der ergebenen Anzeige daß ich dieſelbe käuflich über l Geſchäftes empfehle ich mein ganzes

Bartels W Beck e nommen habe z unter der Firma J Lager ane Paul Everg Gebr Keller Jachft Sehr el n Poſam Vagren
weiterführen werde bitte ich von obiger Geſchäftsverlegung gütigſt Frau Umulie ZanderM Spiegel d Voſſervanren Magen Vormerkung nehmen zu wollen Brunnenplatz 9

Halle a/S den 1 Oktober 1890Oito Masoberg Gr Ulrichſtr 11 Hof Sohachtungsvol Paul r Ipotheher Ein Handr oilwägen

vel Fe t grof Kdecoragii e e e e e e 34 im ReſtauranutUlöbe enner u ürdero rationen I o e a 49 am graublaues e neueſten r m CemeutplattenG elegenheitskauf Ein hochfeines Herrenzimmer in Eiche gen ſehr billig abzugeben

l t t a a
ſehr preiswerth Der unterzeichnete Verein beabsichtigt im Laufe des Oktober nen rbrenh 4 im Reſtaur

Große Ulrichſtraße 10

Dem Wunſche unſerer werthen Kundſchaft entſprechend haben wir Gebrüder Keller S
S

Unterrichtskursus in der Stenographie zu eröffnen Das IIonorar Eine Zither faſt neu mit Kaſtenn z Anter rin t beträgt 6 Mark Gefällige Anmeldungen werden bis zum 9 Oktober nach dem billig zu verk Gr Ulrichſtraſie 3

gu de Restaurant zum Reichskanzler erbeten Con e ert Zith eru der An Tanuzſtunde nehme ich noch Anmeldungen in er V fmeiner Wohnung Germarſtraſte 4 entgegen Honorar 10 Mark Kurſus Der Gabelshbergei sche Stenogi aphen Verein noch ſehr gut mit Mechanik zu ver

1 Monat Hochachtungsvoll M Krause Tanzlehrer zu Ialle a S kaufen Wörmlitzerſtraſze 7 part

Schmidt Spiegel Hule d S Magdrhurgerſtraße
empfehlen zur Rübenernte

Original
Siedersleben

h bei der r on virte Vodens n und e J t 225



Girösste Aus wabl Bnigste 3 PreiseGaruirte Damen n de e
vom einfachſten bis zum eleganteſten Geure

Vngarniürte Vilz Feder W FPItmeshiüite
e von 50 Pfg bis 6 MarkI Strauss Vanmtasfefſederm Bämcder Sammete Agraſfen ote

e e e W

e e

zu Originalfabrikpreiſen
S e r Hilligſte Bezugsquelle für Wiederverkünfer
S

64

e S S S S e J e S S S S S S e e Se e e e e eIproeemigo Doulsohe Roichsanleine Groge Cuellinhurger Iſerde la erie

Hauptgewinn 1 elegante Equipage mit 2 o hedlen Pferden3procentige consolidirte Preussische o r
Staats Anleihe J Barok Co ehe enPSubſcription auf 170 Millionen reſp 65 Millionen Mark Er rnleket z rn ken

d R 9 October 1890 Gefl Anmeldungen nimmt entgegen von und

zum Courſe von 87 h Liesb WieseDie unterzeichneten Bankfirmen ſind bereit rechtzeitige Zeichnungen entgegenzunehmen und koſteufreiWlvurmgen Gesgohaſts VerlegungIermann Arnhold Co II P Lehmann e eWiſvnn
l e m S t e en n W SunRenr

e Seftſtraße 2 Ovis vis d Alten Promenade
neben David söhne

unter nebenſtehender Firma

2 bS S S S S c S S tJ T J e h m
Halle a/S W Steinſtraße 60

Bettfedern I einen Handlung e
Magazin für Wägche Ausstattungen r

Lager von Herrschafſts und Leute Betten
Daunendecken Steppdecken Bettdecken
Couverts und Plumenaux in hochfeiner Ausführung
I inder e an Wie sen

Gereer rcnnolene leſderſoſe

in glatt gemuſtert und modernen 3 Stoffen SpezialitätTrauer und Halbtrauerſtoffe in guten Qualitäten empfiehlt

zu bekannt ſehr billigen Preiſen

e e S S e Albert Friedlaender Königſtr 5 1 Treppeern Sehröder Heana Böttger
Lager m J ScHherhhwaa ren iter Art Gr Steinſtraße 60

De Burger Fabrikat älteſtes hier am Platze S re von d in ſelnen ſowie nS Große ülrihſtraße 30 neben Jurn m S S
c d cS S e u SO z J 3 3c e r S c S S un ma See S g Vom I Oktober bis I Novbr a CSeht Vorlegung ma Twenan

Manufactur Schnitt Weiss und eW Gr Klausſtraße 1Wollwaaren Geschätt r Klausſtraße
S dicht am Marktin meinem Grundſtück F Geiſtſtraße 70 Hermann Bischofſt

gegenüber dem Weißen Roß und der Fleiſchergaſfe bis Rovenber ch Kroße Ulrihfrehe 45

Halle a/S den 4 Oktober 1890 Hochachtungsvoll e e9 Leonharät Sohincller Ahrmaqher
e S e uhrenhandlung und Revgraturen Werkſtatt

en M Fucebsv Halle a Kleine ienerne 33
Anfertigungen von Beſtrenommirtes

Stetes Lager und reichhaltige Auswahl

Prima Qualität keine ZDte oder Zte S von den hochfeinſten künſtleriſch bis zu den
in allen Farben empfehle als ſehr preiswerth z B 4 Kn lang 2,75 Mk S gewöhnlichen Wand und Taſchenuhren

Damen und Herren Uhrketten ete Goldsachen
Reparaturen prompt und billig

G Mlerk Witz 5 Villigfte Preisftellung und zweijährige Garantie

4

a
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